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PRESSEINFORMATION 
ZUR PRESSEKONFERENZ AM 22.3.2019, Eisenstadt – Landhaus neu 

 

OBMANN ERWIN PREINER, OBMANN-STV. RUDOLF 

STROMMER UND VORSTAND DES VEREINS AUF FÜNF JAHRE 

BESTÄTIGT 

AUSZEICHNUNG DES GRÜNDUNGSOBMANNS LH A.D. HANS 

NIESSL ALS EHRENOBMANN DES VEREINS 

Schwerpunkte und Vorhaben des Vereins für 2019 
 

Die Region Neusiedler See ist seit 2001 ein UNESCO-Weltkulturerbe und damit für die 

einzigartige Kulturlandschaft ausgezeichnet, die sich durch das jahrtausendelange 

Zusammenspiel zwischen dem Wasser des Sees, den natürlichen Voraussetzungen 

und der menschlichen Bewirtschaftung, der Vielfalt durch die Lage an verschiedenen 

Grenzen sowie aus der Einzigartigkeit der Siedlungen rund um den See entwickelt 

hat. 

Der Verein Welterbe Neusiedler See ist die Trägerorganisation des 

Welterbemanagements des österreichischen Teils der UNESCO Welterbestätte Fertő-

Neusiedler See. Der Verein wird getragen durch das Land Burgenland, die 20 

Welterbegemeinden des Burgenlandes und einige weitere wichtige Stakeholder. Am 

20.2.2019 hat die Generalversammlung des Verein Welterbe Neusiedler See den 

Vereinsvorstand, insbesondere Obmann NR Bgm. Erwin Preiner und den Obmann-

Stellvertreter 2. LT-Präs. Ing. Rudolf Strommer in den Ämtern auf fünf Jahre 

bestätigt. 

Die Generalversammlung hat auch beschlossen, LH a.D. Hans Niessl als 

Ehrenobmann und LH-Stv. a.D. Franz Steindl als Ehrenobmann-Stellvertreter für ihre 

Verdienste für den Verein und für ihre Tätigkeit als Gründungsobleute 

auszuzeichnen. 

Verein Welterbe Neusiedler See 
Obmann NR Erwin Preiner 
Obmann-Stv. 2. LTPräs. Rudolf Strommer 
GF DI Hannes Klein 
 

Europaplatz 1, 7000 Eisenstadt 
Tel.: +43/(0)5/7600-2531; +43/(0)664/8323412 
Mail: office@welterbe.org; post.welterbe@bgld.gv.at 

 

Eisenstadt, am 22.3.2019 

mailto:office@welterbe.org
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Teilnehmer des Pressetermins: 

Welterbe-Vereinsobmann NR Bgm. Erwin PREINER 

Welterbe-Vereinsobmann-Stv. 2. Landtagspräsident Ing. Rudolf STROMMER 

Welterbe-Ehrenobmann LH a.D. Hans NIESSL 

 

 

VORSTANDSNEUWAHLEN – BESTÄTIGUNG DER VEREINSFÜHRUNG 

Der Verein Welterbe Neusielder See hat in der jährlichen Generalversammlung am 

20.2.2019 Obmann Nationalrat Erwin Preiner und den Vorstand für eine Funktionsperiode 

von fünf Jahren bestätigt. Der einzige Wechsel im Vorstand betrifft die Position des 

Kassiers: statt Dr. Stefan Ottrubay, Direktor der Esterhazy Betriebe, wird diese Funktion 

hinkünftig von DI Matthias Grün, ebenfalls von den Esterhazy Betrieben, ausgeübt. 

Mitglieder im Verein sind neben den zwanzig Gemeinden, die Anteil am burgenländischen 

Teil der UNESCO Welterbestätte Fertő-Neusiedler See haben, auch die Esterhazy Betriebe, 

die Raaberbahn, der Burgenland Tourismus und die St. Martins Therme. Auch die Obmann-

Stellvertreter, der 2. LT-Präs. Ing. Rudolf Strommer und der ehemalige Abgeordnete zum 

Landtag Josef Loos wurden in ihren Ämtern bestätigt und werden, wie auch die für das 

Thema Welterbe zuständige Landesrätin Mag.a Astrid Eisenkopf sowie LH Mag. Hans-Peter 

Doskozil, im Vereinsvorstand für das Welterbe aktiv weiterarbeiten. Auch der 

Welterbemanager und Geschäftsführer des Vereins, DI Hannes Klein, ist für fünf weitere 

Jahre bestätigt worden. 

 

Der Verein Welterbe Neusiedler See ist die Managementorganisation der einzigen 

burgenländischen UNESCO Welterbestätte und nimmt Aufgaben zum Schutz und Erhalt, zur 

Bewusstseinsbildung und zur Koordination des Themas nach innen und außen wahr. Dass 

das Thema Welterbe und der Schutz der einzigartigen Landschaft für den Vorstand und die 

Vereinsmitglieder ein wichtiges ist, zeigt auch der Beschluss zu den Tätigkeiten und 

Schwerpunkten für das kommende Jahr: so werden die Arbeiten an der Evaluierung des 

Managementplans intensiviert und die dafür nötige Kooperation mit den ungarischen 

Partnern verstärkt. Die Welterbestätte Neusiedler See ist eine von nur 37 Stätten weltweit, 

die über nationale Grenzen hinweg verläuft. Aber auch die Bewusstseinsbildung in Schulen 

der Region soll intensiviert werden. 

 

HANS NIESSL WIRD ALS EHRENOBMANN AUSGEZEICHNET 

Die Generalversammlung hat in ihrer Sitzung am 20.2.2019 darüber hinaus einstimmig 

beschlossen, LH a.D. Hans Niessl zum Ehrenobmann zu ernennen. Zudem wurde ebenso 

einstimmig beschlossen, LH-Stv. a.D. Franz Steindl zum Ehrenobmann-Stellvertreter zu 

ernennen. Beide waren die Gründungsobleute des Verein Welterbe Neusiedler See bei der 

Vereinsgründung im Jahr 2003. 
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Beide haben die Funktionen als Obmann und Obmann-Stellvertreter bis 2009 ausgeübt, 

dann haben sie die verantwortungsvollen Aufgaben in die Hände der nunmehrigen Obleute 

Erwin Preiner und Rudolf Strommer gelegt. 

Beide Ehrenobleute haben auch den aktuell noch gültigen Managementplan aus dem Jahr 

2003 angeregt, beschlossen und an dessen laufenden Umsetzung mitgearbeitet. 

 

VORHABEN, AKTIVITÄTEN UND SCHWERPUNKTE FÜR 2019 

Wesentliche Schwerpunkte des laufenden Jahres wird die Weiterführung und der Abschluss 

des Leader-Projekts „Inwertsetzung Welterbe – Welterbe erkennen, schätzen und 

schützen“ sein. Dieses wird durch LAG-LEADER Nordburgenland plus mit einem 

Gesamtbudget von Euro 97.000,- für 2017 bis Juni 2019 gefördert. Wichtigstes Ziel des 

Projekts ist Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung zum Thema Welterbe, um den 

Bewohnern, Besuchern und Entscheidungsträgern der UNESCO-Welterbestätte den Wert, 

die Idee und die Besonderheit der Region Neusiedler See zu vermitteln. Dazu waren und 

sind diverse Aktionen Thema Welterbe und Leben in und mit dem Welterbe bei 

Touristikern, Gemeinde-verantwortlichen, Stakeholdern und für die interessierte 

Bevölkerung vorgesehen. 

 

Auch ein neuer Internetauftritt der Welterbestätte und des Vereins wurde im Rahmen des 

LEADER Projekts „Inwertsetzung Welterbe“ gefördert, gestaltet und online gestellt. 

Der Internetauftritt der UNESCO-Welterbestätte Fertő-Neusiedler See und des Verein 
Welterbe Neusiedler See ist erreichbar unter 
 

                    www.welterbe.org oder 

                    www.welterbe-neusiedlersee.at 

 

Ebenso Teil des Projekts ist die Aktion „meinWelterbe“, erreichbar unter 
 

                    mein.welterbe.org 

Idee der Aktion ist es mittels eines Online-Tools eine Sammlung und Vermittlung der 

regionalen Besonderheiten der Welterbestätte zu erstellen, zu der Jede und Jeder 

beitragen kann. Wenn man die Plattform beispielsweise unterwegs mit dem Smartphone 

aufruft, hat man die Möglichkeit Fotos, kurze Texte und Beschreibungen von Objekten, 

Ausblicken, Bauwerken, Ensembles oder Besonderheiten in der Natur hochzuladen, die 

man für die Region Neusiedler See als typisch, besonders und erhaltenswert erachtet. Im 

Laufe der Zeit ergibt sich so eine Sammlung, der Besonderheit des Welterbes Neusiedler 

See aus der Sicht der Bewohner und Besucher. Testläufe wurden mit Schulen erfolgreich 

umgesetzt, regelmäßige weitere Aktionen mit Schülern, Studenten, Touristen, Radfahrern 

etc. sind geplant. 

http://www.welterbe.org/
http://www.welterbe.org/
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MANAGEMENTPLAN NEU 

Im Jahr 2003 wurde ein Managementplan für die Welterberegion gemeinsam mit den 

ungarischen Partnern erstellt. Dieser wurde von der UNESCO approbiert und ist nach wie 

vor in Kraft. Die Region sieht sich seither aber mit einer Vielzahl an neuen Fragestellungen 

und Herausforderungen konfrontiert (z.B. Errichtung von Windparks, Verbauung von neuen 

Flächen, Strukturwandel im Tourismus und in der Landwirtschaft, Umgang mit den 

Seeuferzonen etc.). Die Bewältigung dieser Herausforderungen braucht eine wesentlich 

intensivere Zusammenarbeit des österreichischen und des ungarischen Welterbevereins als 

Managementorganisationen und der zahlreichen weiteren Akteure, die Interessen in 

diesem Raum haben.  

Da der gültige Managementplan in großen Teilen nicht mehr den heutigen Anforderungen 

genügt und in die Jahre gekommen ist, soll dieser evaluiert und neu ausgearbeitet werden. 

Nun wurde dazu durch den Verein Welterbe Neusiedler See ein neues Projekt im LEADER-

Programm bei der LAG Nordburgenland plus eingereicht, welches durch den LAG-Vorstand 

auch bereits abgesegnet wurde. Durch das LEADER-Programm kann die Finanzierung der 

Ausarbeitung eines neuen Managementplans für die Welterbestätte Neusiedler See 

gesichert werden. 

Die Evaluierung dieses Managementplans unter Einbeziehung aller relevanten Akteure und 

Stakeholder der Region und die laufende bilaterale Abstimmung der Ergebnisse, die im 

Prozess zur Erstellung eines neuen Managementplans sowohl im Rahmen dieses Projekts 

auf österreichischer/burgenländischer, aber auch im Rahmen eines akkordierten 

Parallelprojektes im Leader-Programm in der ungarischen Welterberegion am Neusiedler 

See, gewonnen werden, wird zentraler Inhalt dieses Projekts sein. Es soll für den Verein 

Welterbe Neusiedler See (und für den ungarischen Partnerverein „Rat für das Welterbe 

Neusiedler See“) mit dem Managementplan ein zeitgemäßes und wirksames 

Instrumentarium zum nachhaltigen und langfristig ausgerichteten Erhalt des 

Weltkulturerbes im Sinne des „Outstandig Universal Values“ (OUV) und der Welterbe-

Konvention und im Sinne eines grenzüberschreitend wirksamen und kooperativen 

Managementansatzes entwickelt werden.  

Der Managementplan wird inhaltlich und zeitlich dabei an den „Masterplan Neusiedler See“ 

des Landes Burgenland anschließen, der derzeit durch die Dienststellen Raumordnung und 

Naturschutz des Amtes der Burgenländischen Landesregierung unter enger Einbeziehung 

des Verein Welterbe Neusiedler See, erstellt wird. 

 

 

 

 

 

 



 

    
UID: ATU 57143727 
ZVR-Zahl: 487612559 

/5/ 

ZIELSETZUNGEN DES WELTERBEMANAGEMENTS 

Ziel jedes Welterbemanagements ist der langfristiger Erhalt und Schutz der UNESCO 

Welterbestätte. Dabei darf es aber nicht im Sinne einer “Musealisierung“ darum gehen, 

keine Entwicklung zuzulassen. In einem dynamisch sich entwickelnden Raum wie dem 

Nordburgenland im Einflussbereich der beiden wachsenden Großstädte Wien und 

Bratislava ist das auch nicht möglich. Vielmehr muss eine Entwicklung unter dem Welterbe-

Motto „Schützen durch Nützen“ angestrebt werden, aber naturgemäß gelten hier andere 

Prämissen und muss Entwicklung in dieser sensiblen Region bedächtiger, sorgsamer und 

mit einer besonderen Verantwortung vorgenommen werden. 

Dabei stehen Einbeziehung, ständige Kommunikation und laufender Austausch mit allen 

Stakeholdern wie ICOMOS, Bund, Land, Gemeinden, Wirtschaft und Investoren, 

Einheimische, Touristen und Besucher, Landwirte und Weinbauern, Nationalpark, 

Naturpark, Initiativen, aber auch mit den ungarischen Partnern und Stellen im Vordergrund. 

Nur durch Sensibilisierung, Vermittlung, Kommunikation auf Augenhöhe und durch das 

konsensorientierte aufeinander Zugehen werden welterbetaugliche Lösungen geschaffen, 

die auch im Sinne der langfristigen Wohn- und Arbeitsqualität der Region sind. 

Der „Outstanding Universal Value“ (OUV) ist dabei als von der UNESCO approbierter Text, 

der die weltweite Einzigartigkeit der UNESCO Welterbestätte Fertő-Neusiedler See 

festmacht, immer zu beachten. Dieser Text liegt nun dank der Übersetzung der 

Österreichischen UNESCO Kommission (ÖUK) auch in deutscher Übersetzung (für alle 

derzeit zehn österreichischen Welterbestätten) vor. 

 

 

UNESCO-WELTKULTURERBE FERTŐ-NEUSIEDLER SEE 

Mit der Aufnahme in die UNESCO–Welterbeliste im Dezember 2001 ist die Landschaft des 

Neusiedler Sees mit ihren Ortschaften, Kulturgütern und Naturwerten als Kulturlandschaft 

„von außergewöhnlichem und universellem Wert“ ausgezeichnet worden.  

Das Weltkulturerbe Fertő-Neusiedler See ist eine von nur 37 grenzüberschreitenden 

Welterbestätten weltweit (insgesamt gibt es derzeit 1092 Stätten in 167 Staaten, davon 

845 als Weltkulturerbe, 209 als Weltnaturerbe ausgezeichnet, 38 sind gemischte Stätten). 

Die Landschaft des Neusiedler Sees ist damit in einer Reihe mit solchen Orten wie den 

Pyramiden von Gizeh, Stonehenge oder der Altstadt von Rom und Salzburg etc. 

In Österreich gibt es derzeit zehn Welterbestätten. 

 

 

VEREIN WELTERBE NEUSIEDLER SEE 

Auf österreichischer Seite ist der Verein Welterbe Neusiedler See mit der Koordination und 

Wahrnehmung der Interessen zur Bewahrung, zum Schutz und zur Entwicklung des 
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Welterbes und mit der Öffentlichkeitsarbeit für das UNESCO Weltkulturerbe Fertő-

Neusiedler See betraut. Mitglieder des Vereins sind die 20 burgenländischen 

Welterbegemeinden, das Land Burgenland und darüber hinaus die Esterhazy Privatstiftung, 

der Burgenland Tourismus, die Raaberbahn und die St. Martins Therme. Obmann ist 

Nationalrat und Bürgermeister Erwin Preiner, Obmann-Stellvertreter ist 2. 

Landtagspräsident Ing. Rudolf Strommer. DI Hannes Klein ist seit 2014 Geschäftsführer des 

Vereins und somit Site-Manager. Wichtige Managementaufgabe ist auch die laufende 

Abstimmung mit den ungarischen Kolleginnen und Kollegen, um den 

grenzüberschreitenden Aspekten der Welterbestätte gerecht zu werden. 

 

 

Rückfragehinweis: 

DI Hannes Klein 

Geschäftsführer Verein Welterbe Neusiedler See, Site-Manager 

Europaplatz 1, 7000 Eisenstadt 

Tel.: 05/7600-2531; 0664/8323412 

Mail: post.welterbe@bgld.gv.at 

www.welterbe.org 

 

 

 
Obmann Erwin Preiner, seine Stellvertreter Josef Loos und Rudolf Strommer und weitere 
Vorstandsmitglieder und Mitgliedervertreter des Verein Welterbe Neusiedler See 

mailto:post.welterbe@bgld.gv.at

